
Meine Gedanken sind wirr

Meine Gedanken sind wirr.

Bin überall - nur nicht hier.

Immer einen Schritt voraus,

doch der Fokus auf das Hier und Jetzt,

der bleibt leider aus. 

Ich fühle mich eingeholt von der Zeit.

Dieses Mal hält sie viele Aufgaben für mich bereit.

Das ist ja eigentlich nicht schlimm,

denn aufzugeben kommt mir nie in den Sinn.

Normal kommen Aufgaben Stück für Stück,

dann habe ich meistens Glück.

Doch im Moment soll es wohl nicht so sein,

denn die Aufgaben holen mich ziemlich schnell ein.

Meine Gedanken sind wir.

Bin überall - nur nicht hier.

Immer einen Schritt voraus, 

doch der Fokus auf das Hier und Jetzt,

der bleibt leider aus. 

Ich denke seit Wochen immer an den nächsten Schritt,

dabei merke ich gar nicht was außerhalb so passiert,

bin nur auf mich selbst fokussiert. 

Dabei merke ich gar nicht wie das Leben mir auf die Füße tritt. 

Das Leben rauscht einfach so an mir vorbei und ich war gar nicht richtig dabei.

Ich war so auf mich fixiert, 

da hat mich alles andere nicht interessiert.

Meine Gedanken sind wir.

Bin überall - nur nicht hier.

Immer einen Schritt voraus, 

doch der Fokus auf das Hier und Jetzt,

der bleibt leider aus.

Ich habe so viel verpasst.

Keiner hat mir was gesagt

aber ich bin ehrlich, ich habe ja auch nicht gefragt.

Ich vermisse meine Freunde und mein Leben,

meine Aufgaben werde ich erst einmal beiseite legen.
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Nichts ist so wichtig wie das Leben zu leben und die Zeit zu nutzen. Denn sonst holt die Zeit dich ein - dann ist alles zu spät.
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